
Erfahrungen mit der "Hobbyliga"  Tischtennis 

 

 

Nach Ideen und Anstößen aus verschiedenen Vereinen entschlossen sich die Spieler des  

TuS Westerholz auch eine neue Mannschaft in dieser Liga zu melden. Vorgesehen war das  

unsere Reserve- und Jugendspieler hier Spielpraxis sammeln können die sie im regulären  

Click-TT-Spielbetrieb nicht hätten machen können. 

Die diese Spielerzahl so nicht ausgereicht hätte, meldeten wir unseren kompletten Kader auch  

hier zusätzlich an.  

Dies war aufgrund der niedrigen Gebühren 10.- /Mannschaft und 7.-/Spieler ohne weitere 

Kosten im Vergleich zum TTVN-Kreisverband. 25.-/Mannschaft und 13,50/Spieler sowie   

Vereinsumlage 15,- und Zeitungen ca.100.- sowie Strafgelder und weitere Gebühren. 

 

 

In der Hobby-Liga sind im Norden 6 Teams und im Süden 8 Teams am Start. 

Wir haben hier 42 Spieler im Norden und 72 im Süden im Spielbetrieb. 

 

Beste Spieler waren im Norden T.Schürenberg/Tarmstedt mit 12:0 O.Pk. 

                                                   M.Maskarow/Tarmstedt mit 11:0 u.Pk. 

                                im Süden    G. Intemann/Ahausen mit 24:0 O.Pk. 

                                                   H.Allermann/Ahausen mit 12:2 u.Pk. 

Beste Doppel im Norden           L.Müller/R.Lutz/ Gyhum  

                                                   T.Schürenberg/M.Maskarow / Tarmstedt 

                       im Süden            G.Intemann/H.Allermann/ Ahausen 

                                                  W.Kruse/G.Lohmann/ Ahausen 

 

 

Endspieltag am 27.4.2013 in Nartum 

 

Am 27. April 2013 wurde der Kreismeister der Freizeitliga ausgespielt. In der Nartumer 

Turnhalle trafen der TuS Tarmstedt und der TuS Ahausen aufeinander. In einem spannendem 

Spiel fiel erst im letz-

ten Doppel die Ent-

scheidung. In der Be-

setzung Torben Schü-

renberg, Maxim Mos-

karov, Marcel Hasha-

gen und Wilhelm 

Schultze konnte der 

TuS Tarmstedt das Spiel mit 7:5 gegen Gerd Intemann, Wolfgang Kruse, Harald Allermann 

und Heinz-Hermann Lohmann gewinnen.  

 

Anschließend konnte Marcel Hashagen den Wan-

derpokal in Empfang nehmen. 

 

Nach dem offiziellen Teil ließen die Endspielteil-

nehmer und weitere Gäste die erste Saison der 

Freizeitligen mit einem gemütlichen Grillabend 

ausklingen. 

 

 



Vorteile der Hobbyliga -4-er Teams  

    -unbegrenzter Reserveeinsatz 

    -Mannschaften nach Spielstärke 

    -flexible Termingestaltung 

    -kaum/keine Disziplinarstrafen  

 

Nachteile   -keine Teilnahme am offiziellen Click-TT-Betrieb und an  

     offiziellen TTVN-Turnieren 

    -z.Zt. weniger Teams 

    -z.Zt. noch keine Leistungsklasse (Kreisliga) 

 

Wir hoffen das sich noch weitere Teams anmelden ! 


